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An alle 
Vereine des BVMV 
 
 
Hygienekonzept des BVMV 
Ligaspielbetrieb Sportjahr 2021-2022 
 

Es gelten die allgemeinen bestehenden COVID 19 Bestimmungen des Landes Mecklenburg-

Vorpommern, insbesondere (LAGuS) Paragraph 8 Absatz 9,  

des DOSB, des LSB und des DKB. Die Hygieneregeln sind zwingend einzuhalten. 

Die Ligaspiele sind Sportveranstaltungen des BVMV. 

 
Aufgrund von Änderungen der Regeln im Zusammenhang mit den COVID 19 Virus kann es   
kurzfristig zu einer Anpassung des Hygienekonzepts kommen. 
 
Die vorgeschriebenen Abstandsregeln außerhalb der Wettspielbahnen sind unbedingt 
einzuhalten, ansonsten ist ein Mund.- und Nasenschutz zu tragen. Diese Regelung gilt auch 
für Zuschauer. 
 
Beim laufenden Wettbewerb sind Berührungen, bspw. durch Abklatschen zu vermeiden. 
Außerdem ist nur das eigene Ballmaterial und das eigene Zubehör, bspw. Handtücher, 
Reinigungstücher, zu verwenden. Der Bahnwechsel erfolgt in Uhrzeigerrichtung. 
 
Wer sich nicht an die Auflagen hält (gilt auch für Zuschauer), kann vom Personal oder vom 
Veranstalter von der Veranstaltung verwiesen werden. Diese Personen verlieren ihr Startrecht. 
Eine Rückerstattung von Startgeldern oder Bahngebühren erfolgt nicht. 

 
 
Entscheidend für den Ligasport des BVMV ist die Corona Ampel des Landes Mecklenburg-
Vorpommern und die angegebenen Maßnahmen. 
 
Ab der Risikostufe gelb erhalten nur Personen Zutritt zur Bowlingbahnanlage, wenn diese zum 
Zeitpunkt des Wettbewerbes getestet, geimpft oder genesen sind.  
Dieses muss vom jeweiligen Sportler vor dem Betreten der Bahnanlage nachgewiesen werden. 
 
Wenn die Person nicht vollständig geimpft oder vollständig genesen ist, muss diese Person 
einen negativen Test vorweisen, der nicht älter als 24 Stunden ist.  
 
Bei den Ampelstufen orange und rot gibt es gesonderte Informationen.  
 
 
Mit sportlichem Gruß  
Rainer Sandhoff 
Sportwart 
BVMV      
 
 
Rostock, den 09.09.2021 

 


